
Absender:
Vorname/Name
..........................................................................
Adresse
..........................................................................
PLZ/Ort
..........................................................................
Einschreiben
An den
Nachrichtendienst des 
Bundes NDB
Papiermühlestrasse 20
3003 Bern
Gesuch um Einsicht in die Staatsschutzakten des NDB
Sehr geehrte Damen und Herren
Gestützt auf Art. 63 (Auskunftsrecht) des Nachrichtendienstgesetzes NDG (in Kraft seit dem 1. September 2017) verlange ich (verlangen wir) hiermit Auskunft über sämtliche, über mich (über uns) gespeicherten Daten in den beim NDB geführten Datensystemen und Datenbanken. 
Zudem ersuche ich (ersuchen wir) Sie, die Vollständigkeit der mir (uns) zugestellten Unterlagen zu bestätigen.
Vielen Dank für Ihre Bemühungen.
Mit freundlichen Grüssen
Datum & Unterschrift
..........................................................................
Beilage Einzelpersonen: 
Kopie Identitätsausweis
Beilage Organisationen:
Ganze Statuten oder wenn nur Auszug: Name, Sitz, Zweck, Gründungsdatum und Prokura
Beleg für zeichnungs- bzw. einsichtsberechtige Personen und deren ID-Nachweis
Einsichtsartikel Nachrichtendienst-Gesetz:
Art. 63 NDG Auskunftsrecht
1 Das Auskunftsrecht betreffend die Informationssysteme ELD, OSINT-Portal und Quattro P, betreffend die administrativen Daten in GEVER NDB sowie betreffend die Daten in den Speichersystemen nach den Artikeln 36 Absatz 5 und 58 richtet sich nach dem DSG . 
2 Verlangt eine Person Auskunft darüber, ob der NDB Daten über sie in den Informationssystemen IASA NDB, IASA-GEX NDB, INDEX NDB, ISCO und Restdatenspeicher sowie in den nachrichtendienstlichen Daten von GEVER NDB bearbeitet, so schiebt der NDB diese Auskunft auf: 
a. wenn und soweit betreffend der über sie bearbeiteten Daten überwiegende, in den Akten zu begründende Interessen an einer Geheimhaltung bestehen im Zusammenhang mit der Erfüllung einer Aufgabe nach Artikel 6, oder einer Strafverfolgung oder einem anderen Untersuchungsverfahren; 
b. wenn und soweit es wegen überwiegender Interessen Dritter erforderlich ist; oder
c. wenn über die gesuchstellende Person keine Daten bearbeitet werden. 
3 Der NDB teilt der gesuchstellenden Person den Aufschub der Auskunft mit und weist sie darauf hin, dass sie das Recht hat, vom Eidgenössischen Datenschutz- und Öffentlichkeitsbeauftragten (EDÖB) zu verlangen, dass er prüfe, ob allfällige Daten rechtmässig bearbeitet werden und ob überwiegende Geheimhaltungsinteressen den Aufschub rechtfertigen. 
4 Sobald kein Geheimhaltungsinteresse mehr besteht, spätestens aber nach Ablauf der Aufbewahrungsdauer, erteilt der NDB der gesuchstellenden Person nach dem DSG Auskunft, sofern dies nicht mit übermässigem Aufwand verbunden ist. 
5 Personen, über die keine Daten bearbeitet wurden, informiert der NDB spätestens drei Jahre nach Eingang ihres Gesuches über diese Tatsache.
Art. 64 Prüfung durch den EDÖB 
1 Der EDÖB führt auf Verlangen der gesuchstellenden Person die Prüfung nach Artikel 63 Absatz 3 durch. Er teilt ihr mit, dass entweder in Bezug auf sie keine Daten unrechtmässig bearbeitet werden oder dass er bei der Datenbearbeitung oder betreffend den Aufschub der Auskunft Fehler festgestellt und eine entsprechende Empfehlung im zu deren Behebung an den NDB gerichtet hat... Legt die gesuchstellende Person glaubhaft dar, dass ihr bei einem Aufschub der Auskunft ein erheblicher, nicht wiedergutzumachender Schaden erwächst, so kann der EDÖB empfehlen, dass der NDB ausnahmsweise sofort Auskunft erteilt, sofern damit keine Gefährdung der inneren oder äusseren Sicherheit verbunden ist…
